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 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

 Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

Ausschuss für Schulen sowie Kultur, Jugend, Sport und 
Soziales 
öf f entlich 

03.03.2010                   

Verwaltungsausschuss 
nicht öf f entlich 

18.02.2010                   

 
 
Betreff: 

Einbau einer Hausalarmierung in der Grundschule Reepsholt 

 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

Durch den Brandschutzprüfer des Landkreises Wittmund wurde am 23.11.2009 eine 
brandschutztechnische Begehung der Grundschule Reepsholt durchgeführt. Hierbei wurde 
bemängelt, dass es in dem Schulgebäude keine Hausalarmierungsanlage für einen eventuellen 
Brand- oder Notfall gibt. Zurzeit müsste in einem solchen Fall durch eine Lehrkraft mittels eines 
Megaphons Alarm gegeben und zur Evakuierung aufgefordert werden. Diese Vorgehensweise 
entspricht nicht der aktuellen Schulbaurichtlinie und gewährleistet in keinem Fall eine schnelle 
und sichere Evakuierung. Dieser Mangel ist in der Niederschrift zur genannten Begehung 
aufgeführt und soll bis zum 31.03.2010 beseitigt werden.  
Zur Beseitigung muss die Schule mit einer netzunabhängigen Alarmierungsanlage ausgerüstet 
werden, die in jedem Raum der Schule gut zu hören ist und die an gut zugänglichen Stellen 
ausgelöst werden kann. Es ist mit Kosten in Höhe von ca. 7.500€ zu rechnen. Die 
entsprechenden Haushaltsmittel sind für den Haushalt 2010 vorgemerkt. Die anderen 
gemeindlichen Schulgebäude in Wiesede, Marx und Horsten sind entsprechend ausgerüstet. 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt eine Preisanfrage zur Lieferung und Montage der geforderten 
Hausalarmierungsanlage durchzuführen. Über die Auftragsvergabe entscheidet der VA. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

1  2  3  

 
Gesamtkosten 
Ca. 7.500 EUR 

 
Jährliche Folgekosten 
 keine 

       

 
Objektbezogene Einnahmen 
 
      

 
Haushaltsmittel 

 
Sind im Haushaltsentwurf 2010 mit 30.000€ vorgemerkt. 
 
 
 
 
Emmelmann 

S I T ZUNG SVORLAGE 
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